
Mustertext / Textvorschlag: Beantragung der Gewährung eines Notenschutzes und 
von Nachteilsausgleichen bei LRS – Qualifikationsphase, Sek. II  
 
 

An die Bildungsbehörde 
 
-24- 
 
(bei Privatschulen an) -21- 
 
durch die Leitung der Schule, 
(ggf.) Abteilung 
 
                                                                                              Bremen, Datum 

 
 
 
LRS / Antrag auf Gewährung eines Notenschutzes und von 
Nachteilsausgleichen im Sinne des LSR-Erlasses 02-2010 und der 
Verfügung 30-2012 – Qualifikationsphase und abschließende Prüfungen  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantrage ich für mich (bei Volljährigkeit des Antragstellenden) / für 
meinen Sohn / meine Tochter, die weitergehende Gewährung eines 
Notenschutzes und von Nachteilsausgleichen bei LRS im Sinne des LSR-
Erlasses 02-2010 und der Verfügung 30-2012 aufgrund meiner / seiner / 
ihrer dauerhaft nicht ausreichenden Leistung(en) im Rechtschreiben 
und/oder Lesen. 
 
Den Bericht über die geforderte Diagnostik durch das ReBUZ füge ich dem 
Antrag bei. 
 
(… oder) 
 
Ich habe einen Termin mit dem ReBUZ vereinbart; den Bericht über die 
geforderte Diagnostik reiche ich nach. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Antragstellerin / Antragsteller 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Der Antrag ist spätestens 12 Wochen vor Beginn der Jahrgangsstufe zu 
stellen, aus der als erster Leistungen in den Abschluss des jeweiligen 
Bildungsgangs eingehen. In Bildungsgängen, die zur Allgemeinen 
Hochschulreife führen, heißt das, dass der Antrag spätestens 12 Wochen vor 
Beginn der Qualifikationsphase (1. August) gestellt werden muss. 


